
VERANSTALTUNGSORT 

 www.evb-gesundheit.de/simulationstrainings 

  

 

      Fort- und Weiterbildung 

AHA BLS  

Basic Life Support - Provider 

Nach den aktuellen Leitlinien  

 

 

 Simulations- und Trainingszentrum 
  im Konferenzzentrum Ernst von Bergmann  

Simulations- und Trainingszentrum  

im Konferenzzentrum Ernst von Bergmann in der  

Villa Bergmann am Tiefen See  

Berliner Straße 62 | 14467 Potsdam  

 

Anreise: 

Tram: 93 | Haltestelle Ludwig-Richter-Straße 

Auto: Zahlreiche Parkplätze finden Sie an der  

Berliner Straße.  
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 ANMELDUNG 

 

 
Die Anmeldung erfolgt per:   

 

http://www.evb-gesundheit.de/basic-life-support 

 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Lisa Laser 

Tel.: 0331. 241 - 3 4753 

E-Mail: simulationstraining@klinikumevb.de 

 

Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH 

Charlottenstraße 72 

14467 Potsdam 

 

 

Gerne kommen wir auch zu Ihnen ins Haus.  

Wir erstellen Ihnen auf Anfrage ein individuelles 

Angebot.  

 

 
 Termine finden Sie zu jeder Zeit aktuell auf  

unserer Homepage:  

 

http://www.evb-gesundheit.de/

simulationstrainings 

 

Zusätzliche Termine sind auf Anfrage möglich.  

 

Teilnahmegebühr: 199 €  

Für die Mitarbeitenden der Klinikgruppe Ernst von 

Bergmann können Kursgebühren übernommen wer-

den. Bitte erkundigen Sie sich im Bereich Personal-

entwicklung. 



 AHA-Rettungskette 

 Erkennen des Atem- und Kreislaufstillstandes  

 Effektive Herz-Druck-Massage bei  

 Säuglingen, Kindern und Erwachsenen  

 Notfallbeatmung  

 Anwendung des AEDs 

 Notfallbehandlung bei Ersticken  

INHALT  PROGRAMM 

Im Kurs erlernen Sie das Erkennen von kritisch kranken 

oder reanimationspflichtigen Patient*innen, um frühzeitig 

den Rettungsdienst oder das innerklinische Notfallteam 

zu aktivieren und erste lebensrettende Maßnahmen 

durchzuführen.  

 

Das Überleben von Patient*innen ist maßgeblich von der 

Qualität der Herzdruckmassage und der frühen Defibril-

lation abhängig. Der Umgang mit einem Automatischen 

Externen Defibrillator (AED) sowie die leitliniengerechte 

Herzdruckmassage von Erwachsenen und Kindern wird 

mittels moderner Feedbacktechnik trainiert und über-

prüft.  

 

Maßnahmen zur Abwendung des Erstickungstodes beim 

Kind sowie beim Erwachsenen werden ebenfalls erlernt. 

 

Die kleine Teilnehmeranzahl sowie der hohe praktische 

Anteil des Kurses bieten die Grundlage für optimale 

Lernbedingungen und Verbesserung der eigenen Hand-

lungskompetenz in Notfallsituationen. 

 

Zur Vorbereitung erhalten alle Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer das BLS-Kursbuch der AHA.  

 

Das BLS Provider-Zertifikat der AHA wird bei Bestehen 

der praktischen und schriftlichen Prüfungen vergeben 

und muss nach zwei Jahren aktualisiert werden. 

 

 
 

 

1: 

  9:00 Uhr Einführung 

  9:25 Uhr BLS Erwachsene Theorie + 
Praxis I 

10:30 Uhr Kaffeepause 

10:45 Uhr Teamdynamik 

11:00 Uhr Opiatintoxikation, Maßnahmen 
bei Ersticken,  

11:40 Uhr BLS Erwachsene Praxis II 

12:00 Uhr Mittagspause 

12:30 Uhr BLS Kinder und Säuglinge  
                          Theorie + Praxis 

13:50 Uhr Zusammenfassung 

14:00 Uhr Prüfung 

14:30 Uhr Ausblick ACLS  

14:45 Uhr  Evaluation 

15:00 Uhr  Ende des Kurses 

 

       

 

 

Dozent*innen des Kurses: 

 

Dr. med. Susanne Kanter | Oberärztin 

Janna Schubert | Ärztin 

Marleen Ziprian | GKP 

Dr. med. Phillipp Dussman | Arzt 

Thomas Fischer | GKP 

Holger Priebe | GKP 

Michael Vietzke | Arzt 

SCHWERPUNKTE 

 Pflegende und ärztliches Personal aller Fach-

richtungen 

 Therapeut*innen 

 Personal des Rettungsdienstes  

 sowie alle anderen interessierten  

       Berufsgruppen, die die Versorgung von  

       reanimationspflichtigen Patient*innen  

       verbessern wollen.  

 

 

Das Simulationstraining ist bei der Landesärztekam-

mer Brandenburg mit sieben Punkten zertifiziert. 

ZIELGRUPPEN 


